










Mutt, der die Schule 
abgebrochen hat, bemerkt
schon bald, dass man von
indy viel lernen kann.

Die
Nazca-
Linien,

Kleiner.

Riesig grosse

Geoglyphen, die man nur
aus der Luft erkennen
kann. Niemand weiss, wie

die Eingeborenen sie
gemacht haben, oder

warum.

in den heissen, 
geschäftigen Strassen
von Nazca erfährt indy,
dass Oxley in ein örtli-
ches Sanatorium einge-
wiesen wurde --

-- aber einige
Wochen zuvor

von Bewaffneten
entführt wurde.

Als sie Ox’ Zelle 
besuchen, finden sie die
Zeichen seines Wahnsinns
auf den Boden gekrit-
zelt. Eine Karte, die
angeblich zu „Orellanas
Wiege” führt --

-- und ein einzel-
nes Wort, das sich
unzählige Male in
vielen Sprachen
wiederholt …



„Rückkehr.”

„Ox meinte nicht
Orellanas Wiege. Er
meinte sein Grab.”

Sie sagten 
doch, Orellana 

sei verschwunden
und nie gefunden

worden.

von Ox
schon. 

Auf dem 
Schild steht,
dass Grab -

räuber erschos-

sen werden.

Gut, dass wir
keine Grabräuber

sind.

Hier,
nimm eine
Schaufel.

Die ganz alten Gräber sind
sowieso wohl schon vor
langer Zeit geplündert

worden. Aber die Einge -

borenen scheinen den Ort
noch zu benutzen.

Eingeborene?
Sind Sie sicher,
dass wir allein

hier sind?
Entspann
dich. Hier
gibt’s nur
ein paar 

--



Blaspfeile!

Gaaah!

Whoa!
Whoa!



Mann, die
waren nicht

tot!

Die Nazca. 
Oder deren

Nachkommen. Die
mögen es nicht,
wenn man hier
herumstreicht.

Ox hat 
Recht gehabt.
Die „lebenden
Toten” wachen

über die
Wiege.

Da ist die
Haustür. Nach

dir.

Also müssen 
wir nahe an unserem
Ziel sein. Siehst du
die Abdrücke, die zu
der Wand führen?


